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12.2. Zeitplan 

Die Entscheidungsphase bis zur Ausschreibung des MitarbeiterInnenteams durch die 

ÖNB soll im Winter 2015/16 abgeschlossen sein. Bis dahin soll auch die 

Organisationsform des HGÖ gesetzlich fixiert werden, entsprechend der dem HGÖ nun 

endgültig zugeordneten Räumlichkeiten. Ferner soll eine präzise Baukostenschätzung 

überarbeitet werden. Der Arbeitsbeginn des Kernteams ist ab Jahresbeginn 2016 

anzusetzen. Die Gründung der ständigen Arbeitsgruppe des Wissenschaftlichen Beirates 

sowie des Publikumsbeirates soll ebenso Anfang des Jahres 2016 erfolgen. 

 

Parallel dazu müssen die Ausschreibungsunterlagen ausgearbeitet werden. Das 

MitarbeiterInnenteam soll ab der offiziellen Startphase die Website entwickeln, sodass 

diese möglichst im Herbst 2016 online gehen kann, um das HGÖ in einer längeren 

Vorlaufzeit vor der Eröffnung zu bewerben und bekannt zu machen. Gleichzeitig wird das 

Ausstellungskonzept weiterentwickelt und dessen Umsetzung realisiert werden.  

Für die Architekturausschreibung bis zur baulichen Realisierung muss ein Zeitraum von 

November 2015 bis Sommer 2017 eingerechnet werden. Die Gestaltung des 

Ausstellungsdesigns soll zwischen Jahresende 2015 und Sommer 2018 ausgeschrieben, 

geplant und umgesetzt werden. Anschließend folgt eine Phase der Objekteinbringung und 

Ausstellungsgestaltung, die bis zum November 2018 abgeschlossen sein muss.  

Der zeitliche Rahmen bis zur Eröffnung des HGÖ im November 2018 ist relativ knapp 

bemessen. Er setzt nach Vorliegen dieses Konzeptes ein relativ rasches Festlegen auf 

entsprechende Rahmenbedingungen voraus. Etwaige größere Verzögerungen, zum 

Beispiel in der Entscheidungsphase, der Bestimmung der definitiven Räume und der 

Organisationsgründung, machen eine geplante Umsetzung bis zum 100-jährigen Jubiläum 

der Republiksgründung unwahrscheinlich. 

 

Der Zeitplan zeigt die wesentlichen Projektetappen von der Entscheidungsphase bis zur 

geplanten Eröffnung des HGÖ im November 2018 auf. Als Grundlage wurde der 

detaillierte Zeit- und Umsetzungsplan von Haas & Lordeurop 2009, Teil III, Anhang, S. 22, 

herangezogen und den neuen Rahmenbedingungen entsprechend adaptiert. 

Der Terminrahmen setzt rasche und klare Entscheidungen voraus. 
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Fußnoten und Zeichenerklärung zum folgenden Zeitplan: 

 

(1) Unter „Rahmenbedingungen“ sind jene Leistungsschritte zu verstehen, die die Grundvoraussetzung 

für eine Abwicklung und Durchführung der baulichen und ausstellungstechnischen Schritte bilden.  

(2) Drei MitarbeiterInnen ergänzen die Projektleitung. 

(3) Unter „baulichen Maßnahmen“ werden alle Leistungen zusammengefasst, die für eine 

Ausstellungsnutzung erforderlich sind, zum Beispiel Brandschutz, Elektro- und EDV-Verkabelung, 

Beleuchtung, Aufzugerweiterung, Aufzugumbau, bauliche Trennungen zu anderen Ausstellungsbereichen, 

Garderoben, Sanitärräume und Büroflächen etc. 

(4) Unter dem Begriff „Ausstellung“ wird sowohl die Ausstellungsarchitektur, die Ausstellungsgestaltung 

als auch die komplette Implementierung vor Ort verstanden. 

(5) DesignerInnen, KuratorInnen und VermittlerInnen erarbeiten das Ausstellungskonzept gemeinsam. 

Abkürzung BHÖ: Burghauptmannschaft Österreich 

 

Meilenstein 
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